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 Grundriss mit Unterbauten 
M 1:100

H/B = 880 / 1100 (0.97m²) Allplan 2019
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PROJEKTSTAND:

Alle Maße sind vom Auftragnehmer verantwortlich zu prüfen. Unstimmigkeiten und
Bedenken sind vor der Ausführung mit dem Planverfasser abzuklären.

Entwurfsplanung

Erneuerung der
Flutbrücke Stadellohe

mit Anbindung
des Flugplatzweges

in Cham

Bauwerksplan Flutbrücke
Grundriss, Längsschnitt, Ansicht 1:100
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Stadt Cham
Marktplatz 2

93413 Cham

Ingenieurbüro für Bauwesen

Weinbergstraße 28  93413 Cham
Tel.: 09971/996449-0

email: info@brandl-preischl.de

Brandl & Preischl

16,65 m

rw

rw

Planung 2: 3-Feldbauwerk StW=40,0 m

Zeichenerklärung

Grünstreifen / Sickermulde
Böschung
Bankett
Fahrbahn
Geh- und Radweg
Böschung

neue Entwässerungsrinne

neuer Straßen-
sinkkasten 50/30 cm

Geländehöhe neu

SK 50/30

367,10

Die Höhen beziehen sich auf das
amtliche Höhenbezugssystem DHHN16

(NHN-Höhen) (Status 170)

Stahlbeton  -  Spannbeton  -  Stahl  -  Verbund *

695 m²

07.07.2023

Anschluss siehe Beilage 15, Plan 3
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